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FC Viktoria Köln – SC Verl

im Sportpark Höhenberg

Samstag, 16. November   Anstoß 14:00 Uhr

„Wir sind weiterhin im Soll“
„Wir haben von 15 Spielen jetzt 
eins verloren, wir sind weiterhin im 
Soll“, beschreibt Pele Wollitz nach 
der Niederlage im Derby seine wei-
terhin positiven Gedanken. Nach den 
Turbulenzen des vergangenen Wo-
chenendes steht für unser Team mit 
dem Heimspiel gegen den SC Verl die 
nächste schwere Aufgabe auf dem 
Spielplan der Fußball-Regionalliga 
West. Auch dort steht prominente 
Fußball-Erfahrung an der Seitenlinie. 
Drei Bundesliga-, 190 Zweitliga-Par-
tien und zahlreiche Regionalliga-Be-
gegnungen hat Andreas Golombek, 
Trainer des SC Verl, als Spieler auf 
dem Konto. Zu Golombeks nationa-
ler Erfahrung fügte der SC Verl, der 
am heutigen Samstag (ab 14 Uhr) 
im Sportpark Höhenberg antritt, in 
seinem Trainerteam noch internati-

onales Wissen hinzu. Der ehemalige 
Nationalspieler David Odonkor (als 
Profi unter anderem bei Borussia 
Dortmund und Betis Sevilla) unter-

stützt Golombek seit Ende Oktober 
als Co-Trainer. „Die Zusammenarbeit 
ist sehr angenehm. David Odonkor 
bringt seinen großen Erfahrungs-
schatz ein und kann besonders den 
jüngeren Spielern wertvolle Tipps ge-
ben“, so Golombek. Odonkor, der bei 
der Fußball-WM 2006 das deutsche 
Sommermärchen mitgestaltete, wird 
sich auch gegen unsere Viktoria ein-
bringen, um das nächste Kapitel der 
Verler Erfolgsgeschichte in der Regi-
onalliga West zu schreiben.

Doch Silvio Pagano, David Müller 
und Co wollen dies mit aller Macht 
verhindern und vor eigenem Publi-
kum die nächsten drei Punkte einfah-
ren. Wie Verls Coach Golombek dies 
verhindern will, erzählt er im „Vikto-
rianer“ auf Seite 20.� V
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Am 16. Spieltag erlebte die Fussball-
Regionalliga West im Kölner Südsta-
dion ein Spitzenspiel der Extraklas-
se. Im Sonnenschein von Zollstock 
duellierten sich die beiden Kölner 
Vereine Fortuna und Viktoria mit al-
len zur Verfügung stehenden fairen, 
fussballerischen und kämpferischen 
Mitteln. Vor der imposanten Kulisse 
von mehr als 6400 Zuschauern hatte 
die Mannschaft von Viktoria Coach 
Pele Wollitz den besseren Start für 
sich. Viktoria agierte im Mittelfeld 
Claus Costa und Lukas Nottbeck do-
minanter, David Müller sorgte bei 
Ballbesitz immer wieder für Gefahr.

So war es auch Müller, der in der 
16. Minute goldrichtig stand und zur 
Führung einnetzte. Den Querpass 
im Strafraum erhielt er von Markus 
Steegmann, der sich behauptete, 
nachdem er von Pagano per Kopf 
bedient wurde. Viktoria liess nicht 

locker und legte sogar noch nach. 
In der 31. Spielminute liess Fatih 
Candan Fortuna Keeper Poggenborg 
keine Chance bei einem Alleingang. 
Die Partie schien entschieden, doch 
Fortuna kämpfte sich zurück in die 
Partie, angetrieben vom starken Er-
can Aydogmus.

Der köpfte aus dem Nichts in der 
41. Minute den Anschlusstreffer 
und brachte die Hoffnung zurück 
ins Südstadion. Nach dem Wechsel 
war zunächst Fortuna überlegen, 
doch die grossen Einschusschancen 
hatte zu Beginn zweimal Silvio Pa-
gano, der mit zwei Alleingängen an 
Poggenborg scheiterte. Im Gegen-
zug machte es Tobias Steffen besser. 
Aydogmus erkämpfte sich den Ball 
gegen Reiche, Steffen kam an den 
Ball, wurschtelte sich durch und 
vollstreckte gegen Raphael Koczor 
ins lange Eck zum 2:2 Ausgleich.

Ein wahrer Fussball-Krimi, in dem 
Fortuna jetzt nicht mehr zu stop-
pen war. Zunächst erhöhte Kapitän 
FLottmann nach einer Ecke per Kopf 
zum 3:2 (71.), dann war es erneut 
Ercan Aydogmus (84.), der eiskalt 
einen Konter zum 4:2 vollstreckte. 
Damit war die Partie endgültig ent-
schieden.  � V

Fortuna Köln – Viktoria Köln 4:2
2:0 Führung reicht nicht zum Sieg im großen Derby
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
Rot-Weiß Oberhausen: Das Verletzungspech auf 
der Torhüterposition bei Rot-Weiß Oberhausen 
hält an. Jüngste Hiobsbotschaft: Niklas Hartmann, 
der sich nach einer langen Zwangspause gera-
de erst wieder fit gemeldet hatte, fällt mit einem 
Kreuzbeinbruch erneut für lange Zeit aus. Der 
23-jährige Torhüter hatte bereits nach dem Heim-
spiel gegen Fortuna Düsseldorfs U 23 (0:0) über 
Rückenschmerzen geklagt, eine MRT-Untersu-
chung nach dem Aachen-Spiel (2:0) brachte dann 
die niederschmetternde Diagnose eines Bruchs 
des Kreuzbeines im unteren Rücken. Damit gilt 
für Hartmann ab sofort absolutes Trainings- und 
Spielverbot, ein Einsatz im Jahr 2013 ist undenk-
bar. Die erneute Verletzung des Schlussmannes ist 
die vierte Verletzung eines Stammtorhüters der 
„Kleeblätter“ innerhalb eines Jahres. Im Herbst 
des letzten Jahres erwischte es ebenfalls Hartmann 
(„Totalschaden“ im Knie/ein Jahr Pause), es folg-
ten sein Vertreter Thorben Krol (Kreuzbandriss) 
und der aktuelle Neuzugang Philipp Kühn (Mus-
kelbündelriss und Adduktorenabriss). Somit sind 
aktuell drei von vier RWO-Torhütern drei verletzt. 
Somit rückt vorerst U 23-Torhüter Nurullah Can in 
den Regionalligakader auf.

Rot-Weiss Essen: Wegbereiter beim 2:1-Heimsieg 
von Rot-Weiss Essen gegen den Meisterschaftsan-
wärter und bisherigen Spitzenreiter Sportfreunde 
Lotte war Marcel Platzek, dessen Blitztor nach 
nur 30 Sekunden Trainerlegende Otto Rehhagel 
als Tribünengast sogleich zum „besten Spielzug 
an der Hafenstraße seit den Zeiten von Willi Lip-
pens“ erklärte. „Es war ein überragender Abend. 
Als Mannschaft dürfen wir nun kein Prozent mehr 
nachlassen und müssen am Samstag in Mönchen-
gladbach am besten noch eine Schippe draufle-
gen“, lautet die Ansage des 23-jährigen Platzek, 
der selbst erst vor Saisonbeginn von der Borussen-
Reserve an die Hafenstraße zurückgekehrt war 
und dort mit jetzt sechs Saisontreffern die interne 
Torschützenliste anführt.� V

Zur Vervollständigung  
unseres Archivs (Bilder, Zeitungs-

ausschnitte etc.) freuen wir uns über 
eine Kontaktaufnahme mit 

Dieter Flothen 
Telefon: (01 71) 5 51 86 94
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Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

Vermittlung durch:
Stefan Paetzold, Allianz Generalvertretung
Subbelrather Str. 331, D-50825 Köln
stefan.paetzold@allianz.de, www.allianz-paetzold.de
Tel. 02 21.7 90 78 00, Fax 02 21.79 07 80 40

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre flexible
Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis zu 25 Jahren Laufzeit. 
So wie Sie es wollen. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Bis zu 25 Jahre
Zinssicherheit!

Hoffentlich Allianz.
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Medienecho
   VIKTORIA IM FOCUS

Wollitz sehnt sich nach mehr Stil
Mit traurigen Augen verließ Silvio 
Pagano die Kabinen des Südstadions 
und mochte über die Erlebnisse zuvor 
am liebsten gar nicht mehr sprechen. 
„Ich bin tierisch genervt, dass wir das 
Ding hier noch aus der Hand gegeben 
haben”, erklärte Viktorias Angreifer 
kaum vernehmbar nach einem spezi-
ell für ihn schaurigen Nachmittag. Der 
28-jährige Italiener, der zu Saisonbe-
ginn von der Fortuna zum FC Viktoria 
gewechselt war, hatte sich die Rück-
kehr an seine ehemalige Wirkungsstät-
te natürlich ganz anders vorgestellt – 
was übrig blieb vom Tag, waren Frust 
und auch ein bisschen Ärger über das 
Verhalten seiner Anhänger von einst: 
„Wir hätten uns einfach mehr weh-
ren müssen. Fortuna war spielerisch 
ja wirklich nicht stark”, sagte Pagano 

schon beinahe trotzig. „Dass hier ei-
nige Menschen ausgeflippt sind, die 
mich vor einem halben Jahr noch ge-
feiert haben, ist mir jetzt auch egal.“ 
Unmittelbar nach der Pause steuerte 
Kölns Neuzugang gleich zweimal al-
lein auf seinen alten Freund André 
Poggenborg zu und scheiterte zu sei-
nem Leidwesen auch beide Male an 
Fortunas sehr gut reagierendem Kee-
per. Während Silvio Pagano gedanken-
verloren zum Mannschaftsbus schlurf-
te, hatte Viktorias Trainer Claus-Dieter 
Wollitz in Fortunas Presseraum Platz 
genommen und sprach ohne große 
Gefühlsregungen über ein Fußball-
spiel, das seine Mannschaft eigentlich 
schon gewonnen hatte: „Dieser Nach-
mittag hatte sehr viele Facetten“, sag-
te Wollitz. „Nach unserem 2:0 haben 
wir völlig die Ordnung verloren, wir 
haben keinen Fußball mehr gespielt 
und hatten auch in der zweiten Halb-

zeit keine Staffelung mehr im Spiel.“ 
Im Anschluss an die Zusammenfassung 
der Partie hatte der 48-Jährige noch 
Klärungsbedarf in anderer Hinsicht: 
„Das Ergebnis ist für mich aber nicht 
das größte Problem“, erklärte Wollitz. 
„Von einigen Verantwortlichen der 
Fortuna hätte ich mir schon mehr Stil 
gewünscht. Ich lasse es nicht zu, dass 
Spieler meiner Mannschaft beleidigt 
werden. Bei aller Rivalität: Das ge-
hört sich einfach nicht.“ Wollitz bezog 
sich mit seiner Kritik in erster Linie 
auf Fortunas Trainer Uwe Koschinat, 
der während des Derbys zwei Spieler 
des FC Viktoria übel beleidigt haben 
soll. Die Entschuldigung Koschinats 
mochte Viktorias Coach zumindest am 
Samstagnachmittag, unmittelbar nach 
Spielschluss, nicht so recht annehmen: 
„Ich muss erst einmal eine Nacht darü-
ber schlafen und werde mich dann zu 
den Dingen äußern.”� aus fupa.net
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REGIONALLIGA 
WEST

Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang	 Verein	 Sp	 Si	 Un	 Ni	 Tore	  Punkte
 1.	 Fortuna Köln	 15	 11 	 2 	 2	 38:15 	 35
 2. 	 Sportfreunde Lotte (M)	 16	 10 	 5 	 1	 32:9 	 35
 3. 	 FC Viktoria Köln	 15	 9 	 5 	 1	 29:13 	 32
 4. 	 Fortuna Düsseldorf II	 15	 8 	 4 	 3	 29:16 	 28
 5. 	 FC Schalke 04 II	 15	 8 	 4 	 3	 25:12 	 28
 6. 	 Bor. Mönchengladbach II	 16	 7 	 5 	 4	 24:16 	 26
 7. 	 Sportfreunde Siegen	 15	 7 	 4 	 4	 25:16 	 25
 8. 	 SC Verl	 15	 6 	 4 	 5	 19:19 	 22
 9. 	 Rot-Weiß Oberhausen	 15	 6 	 4 	 5	 15:18 	 22
10. 	 Rot-Weiss Essen	 15	 5 	 6 	 4	 22:23 	 21
11. 	 Bayer 04 Leverkusen II	 15	 4 	 6 	 5	 23:23 	 18
12. 	 1. FC Köln II	 15	 5 	 3 	 7	 19:23	 18
13. 	 Alemannia Aachen (A)	 15	 5 	 1 	 9	 13:24	 16
14. 	 VfL Bochum II	 15	 5 	 0 	 10	 18:32	 15
15. 	 KFC Uerdingen 05 (N)	 16	 5 	 3 	 8	 19:38	 15
16. 	 SG Wattenscheid 09 (N)	 15	 2 	 8 	 5	 22:22 	 14
17. 	 SV Lippstadt 08 (N)	 15	 2 	 4 	 9	 16:28 	 10
18. 	 SSVg Velbert	 15	 1 	 3 	 11	 10:31	 6
19. 	 SC Wiedenbrück 2000	 15	 1 	 3 	 11	 19:43	 6

Aktueller Spieltag

Freitag, 15. November, 19.00 Uhr
VfL Bochum II	 –	 1. FC Köln II

Samstag, 16. November, 14.00 Uhr
Rot-Weiß Oberhausen	 –	 KFC Uerdingen 05
Alemannia Aachen	 –	 SSVg Velbert
Fortuna Düsseldorf II	 –	 SG Wattenscheid 09
FC Viktoria Köln	 –	 SC Verl
Sportfreunde Siegen	 –	 SV Lippstadt 08
Bor. Mönchengladbach II	 –	 Rot-Weiss Essen

Sonntag, 2. November, 15.00 Uhr
SC Wiedenbrück 2000	 –	 Fortuna Köln

Mittwoch, 4. Dezember, 14.00 Uhr
Bayer 04 Leverkusen II	 –	 FC Schalke 04 II

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Freitag, 29. November, 19.00 Uhr
Sportfreunde Lotte	 –	Bor. Mönchengladbach II
SV Lippstadt 08	 –	FC Viktoria Köln

Freitag, 29. November, 19.30 Uhr
Rot-Weiss Essen	 –	VfL Bochum II
1. FC Köln II	 –	Sportfreunde Siegen

Samstag, 30. November, 14.00 Uhr
Fortuna Köln	 –	Bayer 04 Leverkusen II
SG Wattenscheid 09	 –	Alemannia Aachen
SSVg Velbert	 –	Rot-Weiß Oberhausen

Samstag, 30. November, 15.30 Uhr
FC Schalke 04 II	 –	Fortuna Düsseldorf II

Sonntag, 1. Dezember, 14.00 Uhr
SC Verl	 –	SC Wiedenbrück 2000
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1. Mannschaft

Vordere Reihe v.l.: Andreas Schäfer, Albert Streit, Joshua Schmitt, Maurice Gillen, Rafael Koczor, Michael Vogel, 
Florian Mager, Masatoshi Hamanaka, Cataldo Cozza; Mittlere Reihe v.l.: Johannes Jahn, Stefan Hickl, Eugen 
Tschumakow, Silvio Pagano, Mike Wunderlich, Lucas Musculus, Dennis Weis, Sebastian Spinrath, Christian 
Schlösser; Hintere Reihe v.l.: Marcus Steegmann, Lukas Nottbeck, Claus Costa, Henrik Giese, Aziz Bouhaddouz, 
Jannik Löhden,  Fatih Candan, Marius Schultens, David Müller; Trainerteam (links, v.l.): Jürgen Radschuweit (Co), 
Franz Wunderlich (Sportlicher Leiter), Frank Eulberg (Co), Claus Dieter Wollitz (Cheftrainer), Wolfgang Mattern 
(Torwarttrainer); Betreuerstab: (rechts, v.r.) Udo Schmidt (Betreuer), Volker Haselbach (Schiedrichterbetreuer), 
Sebastian Witt (Physio), Ingo Haselbach (Teammanager), Thomas Gürtler (Betreuer), Sebastian Kunz (Arzt)

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Rafael Koczor
Trikot: 1
Geb.: 17.01.1989

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Maurice Gillen
Trikot: 21
Geb.: 20.12.1978 

Stefan Hickl 
Trikot: 26
Geb.: 11.04.1988

Henrik Giese 
Trikot: 5
Geb.: 25.03.1989

Dennis Weis 
Trikot: 29
Geb.: 18.08.1994

Andreas Schäfer 
Trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Jannik Löhden 
Trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
Trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel Reiche 
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
Trikot: 8 (C)
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
Trikot: 20
Geb.: 15.06.1984

David Müller 
Trikot: 11
Geb.: 22.12.1984

Lukas Nottbeck 
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Christian Schlösser
Trikot: 10
Geb.: 15.07.1985

Timo Staffeldt
Trikot: 6
Geb.: 09.02.1984

Silvio Pagano 
Trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

Andreas Akbari
Trikot: 16
Geb.: 26.04.1991
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Andrew Sinkala
Trikot: 4
Geb.: 18.06.1979
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Marcus Steegmann
Trikot: 19
Geb.: 04.02.1981

Lucas Musculus 
Trikot: 17
Geb.: 16.01.1991

Masatoshi Hamanaka
Trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Sebastian Glasner 
Trikot: 33
Geb.: 06.05.1985

Fatih Candan 
Trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

Frank Eulberg
Co-Trainer

Wolfgang Mattern
TW-Trainer

Jürgen Radschuweit
Co-Trainer

S
TU

R
M

TR
A

IN
E

R

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 

Thomas Gürtler
Zeugwart

Udo Schmidt
Betreuer

Volker Haselbach
SR-Betreuung

Franz Wunderlich
sportlicher Leiter

Ingo Haselbach
Team-Manager

Dr. Sebastian Kunz
Vereinsarzt

Sebastian Witt
Physio
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Physio
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Spielerstatistiken
Regionalliga West 2013/2014

Name Vorname Nr. Position
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Koczor Rafael 1 TW 14 0 0 0 0 1 0

Gillen Maurice 21 TW 0 0 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 2 1 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 15 0 1 1 3 0 0

Giese Henrik 5 ABW 4 4 0 0 0 0 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 13 3 4 1 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 15 0 0 0 1 0 0

Schäfer Andreas 23 ABW 15 0 0 0 1 0 0

Hickl Stefan 26 ABW 11 0 0 0 2 0 0

Sinkala Andrew 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Weis Dennis 29 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Staffeldt Timo 6 MF 12 0 3 0 2 0 0

Wunderlich © Mike 8 MF 13 0 1 6 0 0 1

Schlösser Christian 10 MF 0 0 0 0 0 0 0

Müller David 11 MF 6 1 2 2 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 15 2 7 2 5 0 0

Akbari Andreas 16 MF 1 1 0 0 0 0 0

Costa Claus 20 MF 14 7 4 1 0 0 0

Pagano Silvio 30 MF 10 0 4 4 1 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 MF 3 2 2 1 0 0 0

Musculus Lucas 17 ST 4 4 0 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 11 3 8 4 3 0 0

Candan Fatih 22 ST 15 9 0 6 2 0 0

Glasner Sebastian 33 ST 10 4 3 1 0 0 0
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Torschützenliste
PL Name Verein Tore Elfer

1. Aydogmus, Ercan Fortuna Köln 11

Kreyer, Sven VfL Bochum II 11

3. Freiberger, Kevin SF Lotte 9

Leipertz, Robert FC Schalke 04 II 9 2

5. Engelmann, Simon SC Verl 8 1

6. Bouhaddouz, Aziz Bay. Leverkusen II 7 4

Pisano, Giuseppe Bor. Mönchengladbach II 7

Studtrucker, Marwin SC Wiedenbrück 7 2

9. Candan, Fatih FC Viktoria Köln 6

Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 6 2

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 15 67.924 8 8.491

2. TSV Alem. Aachen (Ab) 15 43.600 7 6.229

3. Rot-Weiß Oberhausen 14 22.687 7 3.241

4. KFC Uerdingen (Auf) 16 18.779 8 2.347

5. SC Fortuna Köln 15 18.711 8 2.339

6. Sportfreunde Siegen 15 15.587 7 2.227

7. SV Lippstadt (Auf) 15 10.325 8 1.291

8. SG Wattenscheid 09 (Auf) 15 9.157 8 1.145

9. FC Viktoria Köln 15 7.416 7 1.059

10. Fortuna Düsseldorf U23 15 6.473 8 809

11. VfL Sportfreunde Lotte (M) 16 6.228 8 779

12. Borussia Mönchengladbach U23 16 6.118 8 765

13. SC Verl 15 5.137 8 642

14. SC Wiedenbrück 2000 14 4.966 6 828

15. SSVg Velbert 15 4.770 8 596

16. 1. FC Köln U23 15 4.570 8 571

17. FC Schalke 04 U23 15 4.000 8 500

18. Bayer 04 Leverkusen U23 14 2.865 6 478

19. VfL Bochum 1848 U23 15 1.901 7 272



DER VIKTORIANER – Ausgabe 8     2013/201418

Die Regionalliga West 
Saison 2013/2014
Der komplette Übersichtsplan für Viktoria Köln für die Saison 2013/14. Bitte 
bei den Terminen darauf achten, dass es noch an den Spieltagen Termin-
Verschiebungen geben kann!

REGIONALLIGA 
WEST

	 13.08.2013	 1. Spieltag:	  Rot Weiss Essen 	 –	  Viktoria Köln
	 03.08.2013	 2. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SF Lotte
	 10.08.2013	 3. Spieltag:	  Bor. Mönchengladbach U23 	 –	  Viktoria Köln
	 16.08.2013	 4. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  VfL Bochum U23
	 23.08.2013	 5. Spieltag:	  SF Siegen 	 –	  Viktoria Köln
	 31.08.2013	 6. Spieltag:	 Viktoria		  spielfrei 
	 14.09.2013	 7. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SC Wiedenbrück 2000
	 21.09.2013	 8. Spieltag:	  Bayer Leverkusen U23 	 –	  Viktoria Köln
	 24.09.2013	  9. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Fortuna Düsseldorf U23
	 28.09.2013	 10. Spieltag:	  Alemania Aachen 	 –	  Viktoria Köln
	 01.10.2013	 11. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  RW Oberhausen
	 05.10.2013	 12. Spieltag:	  KFC Uerdingen 	 –	  Viktoria Köln

	 18.10.2013	 13. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SSVg Velbert
	 25.10.2013	 14. Spieltag:	  SG Wattenscheid 09 	 –	  Viktoria Köln
	 02.11.2013	 15. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  FC Schalke 04 U23
	 09.11.2013	 16. Spieltag:	  Fortuna Köln 	 –	  Viktoria Köln
	 16.11.2013	 17. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SC Verl

	 29.11.2013	 18. Spieltag:	  SV Lippstadt 	 –	  Viktoria Köln

	 07.12.2013	 19. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  1.FC Köln U23

	 14.12.2013	 20. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Rot Weiss Essen
	 01.02.2014	 21. Spieltag:	  SF Lotte 	 –	  Viktoria Köln
	 08.02.2014	 22. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Mönchengladbach U23
	 15.02.2014	 23. Spieltag:	  VfL Bochum U23 	 –	  Viktoria Köln
	 22.02.2014	 24. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SF Siegen
	 01.03.2014	 25. Spieltag:	  Viktoria		  spielfrei 
	 08.03.2014	 26. Spieltag:	  SC Wiedenbrück 2000 	 –	  Viktoria Köln
	 15.03.2014	 27. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Bayer Leverkusen U23
	 22.03.2014	 28. Spieltag:	  Fortuna Düsseldorf U23 	 –	  Viktoria Köln
	 25.03.2014	 29. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Alemania Aachen
	 29.03.2014	 30. Spieltag:	  RW Oberhausen 	 –	  Viktoria Köln
	 05.04.2014	 31. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  KFC Uerdingen

	 12.04.2014	 32. Spieltag:	  SSVg Velbert 	 –	  Viktoria Köln
	 19.04.2014	 33. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SG Wattenscheid 09
	 26.04.2014	 34. Spieltag:	  FC Schalke 04 U23 	 –	  Viktoria Köln
	 03.05.2014	 35. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  Fortuna Köln
	 10.05.2014	 36. Spieltag:	  SC Verl 	 –	  Viktoria Köln

	 17.05.2014	 37. Spieltag:	  Viktoria Köln 	 –	  SV Lippstadt

	 24.05.2014	 38. Spieltag:	  1. FC Köln U23 	 –	  Viktoria Köln
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„Wir sind mit unserer  
Situation sehr zufrieden
Verls Trainer Andreas Golombek vor dem Gastspiel bei Viktoria Köln:

Drei Bundesliga-, 190 Zweitliga-Par-
tien und zahlreiche Regionalliga-Be-
gegnungen hat Andreas Golombek, 
Trainer des SC Verl, als Spieler auf 
dem Konto. Zu Golombeks nationa-
ler Erfahrung fügte der SC Verl, der 
am heutigen Samstag (ab 14 Uhr) 
beim FC Viktoria Köln antritt, in sei-
nem Trainergteam noch internatio-
nales Wissen hinzu. Der ehemalige 
Nationalspieler David Odonkor (als 
Profi unter anderem bei Borussia 
Dortmund und Betis Sevilla) unter-
stützt Golombek seit Ende Oktober 
als Co-Trainer. „Die Zusammenar-
beit ist sehr angenehm. David Odon-
kor bringt seinen großen Erfahrungs-
schatz ein und kann besonders den 
jüngeren Spielern wertvolle Tipps 
geben“, äußert sich „Chef“ Andreas 
Golombek durchweg positiv über 
seinen neuen Assistenten. Wir spra-
chen mit dem Verler Trainer vor der 
Partie in Köln.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Golombek! Am vergangenen Spiel-
tag trennte sich Ihre Mannschaft 
von den Sportfreunden Siegen 1:1. 
War es für Sie ein Punktgewinn oder 
hat Ihre Mannschaft zwei Zähler lie-
gen lassen?
Golombek: „Es war definitiv ein 
Punktgewinn für uns. Zwar war un-
ser später Ausgleich verdient, doch 
der Zeitpunkt war ein wenig glück-
lich. Vor einigen Wochen haben wir 
beim Remis in Lotte leider selbst die 
leidige Erfahrung eines späten Ge-
gentreffers machen müssen.“

Nach 16 gespielten Runden rangiert 
der SC Verl auf dem achten Tabel-
lenplatz. Welches Zwischenfazit 
ziehen Sie bisher?
Golombek: „Wir sind sehr zufrie-
den mit dem bisherigen Abschnei-
den. Wir haben ähnlich wie Lipp-
stadt, Wiedenbrück und Velbert 
einen niedrigen Etat. Daher ist ein 
gesicherter Mittelfeldplatz keine 

Selbstverständlichkeit und lässt uns 
zufrieden in die Zukunft schauen.“

Werden Sie in der Winterpause auf 
dem Transfermarkt aktiv werden?
Golombek:„Auf Grund der aktuel-
len Tabellensituation sind wir nicht 
gezwungen, neue Spieler zu ver-
pflichten. Wir halten jedoch die Au-
gen offen und stehen auch mit zwei 
ehemaligen SCV-Spielern in Kontakt. 
Bei ihnen müssen wir abwarten, wie 
sich die Gespräche entwickeln. Sie 
würden uns jedoch weiterhelfen.“

Sie haben aktuell acht Punkte Vor-
sprung auf einen Abstiegsplatz und 
13 Zähler Rückstand auf die Tabel-
lenspitze. Wie halten Sie bei dieser 
Tabellensituation die Spannung in-
nerhalb der Mannschaft hoch?
Golombek:„Zugegeben: Eine solche 
Tabellenkonstellation ist sehr ge-
fährlich. Wir dürfen nicht denselben 
Fehler machen wie in der abgelaufe-
nen Saison. Auch damals hatte der 
SC Verl zur Winterpause einen gro-
ßen Vorsprung auf die Abstiegszo-
ne. Durch eine Niederlagenserie in 
der Rückrunde mussten wir jedoch 
am Saisonende noch einmal zittern. 
Das muss nicht sein. Wir halten die 
Spannung hoch, keiner ist sich zu si-
cher.“

Ex-Nationalspieler David Odonkor 
stieß vor wenigen Wochen als Co-
Trainer zu Ihrem Trainerteam hinzu. 
Wie sind die ersten Eindrücke von 
der Zusammenarbeit mit ihm?
Golombek: „David Odonkor hört 
viel zu, will viel lernen. Jedoch er-
greift er auch in einigen Situatio-
nen das Wort. Er hat viel Erfahrung, 
passt sich super an. Die Zusammen-
arbeit mit David Odonkor und mei-
nem weiteren Co-Trainer Andreas 
Pavkovic läuft optimal ab.“

Was kann er Ihrer Mannschaft noch 
zusätzlich geben? Immerhin nahm 
Odonkor mit der deutschen Natio-
nalmannschaft am „Sommermär-
chen 2006“ teil.
Golombek: „Er schnappt sich wäh-
rend der Trainingseinheiten den ei-
nen oder anderen Spieler und sagt 
ihm, was er verbessern kann. Er 
bringt die Jungs individuell weiter. 
Aber auch innerhalb des Trainer-
teams bringt er sich äußerst gut ein 
und macht den einen oder anderen 
Vorschlag für die Trainingseinhei-
ten. Er weiß mit seiner Erfahrung 
umzugehen.“

Nun treten Sie mit Ihrer Mannschaft 
bei Viktoria Köln an. Was für eine 
Partie erwarten Sie?
Golombek:„Die Rollen sind auf dem 
Papier klar verteilt. Alle Zuschauer 
im Stadion werden mit einer Nie-
derlage des SC Verl rechnen. Doch 
bereits bei den Sportfreunden Lotte 
haben wir bewiesen, dass wir in der 
Lage sind, auch die Spitzenmann-
schaften zu ärgern. Wir sind nicht 
chancenlos.“

Welche Spieler stehen Ihnen in Köln 
nicht zur Verfügung?
Golombek: „Robert Mainka fällt 
wegen einer Leistenzerrung aus. Da-
für kehren Friedrich Bömer-Schulte 
und Marco Kaminski nach ihren 
Sperren in den Kader zurück.“� V
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SC Verl

Tor
Brüseke, Robin	
Kampe, Arne
Lange, Sebastian

Abwehr
Bertram, Mario
Capretti, Guerino
Kaminski, Marco
Mikic, Daniel
Plucinski, Patryk
Schmidt, Julian

Mittelfeld
Bömer-Schulte, Friedrich
Brinker, Sascha
Großeschallau, Fabian
Hecker, Nico
Mainka, Robert
Martinovic, Marko
Safonov, Anton
Sansar, Cinar
Schröder, Jannik
Semlits, Philip

Angriff
Budak, Ismail
Engelmann, Simon
Haeder, Matthias
Serrone, Giacomo

Zugänge
Simon Engelmann (BV Cloppenburg), 
Sebastian Lange (SC Paderborn 07), 
Robert Mainka (SV Rödinghausen), 
Daniel Mikic (Arminia Bielefeld U 
23), Cinar Sansar (SC Paderborn U 
19), Philip Semlits (VfL Bochum U 
23), Giacomo Serrone (Hannover 96 
U 23)

Abgänge
Julius Eckert (FC Gütersloh 2000), 
Lukas Krause (Delbrücker SC), Mar-
cel Kunstmann (VfL Osnabrück), Tim 
Manstein (Wuppertaler SV), Jona-
than Mellwig (Viktoria Clarholz), 
Alladin Nas (TuS Dornberg), Manu-
el Rasp (SC Fortuna Köln), Bas Ree-
kers (ETB Schwarz-Weiß Essen), Lars 
Schröder (SV Rödinghausen), Nico 
Schürmann (Ziel unbekannt)

Gründungsdatum
6. September 1924

Vereinsfarben
Schwarz-Weiß

Stadion
Stadion an der Poststraße  
(5.001 Plätze)

Trainer
Andreas Golombek
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A-Junioren (U19) Mittelrheinliga

Pl. Mannschaft 	 Sp. 	 G 	 U 	 V 	 Tore 	 Diff. 	Pkt.
 1.	 Alemannia Aachen	 8	 7	 0	 1	 28:8	 20	 21
 2.	 FC Rheinsüd Köln	 8	 6	 1	 1	 25:10	 15	 19
 3.	 Euskirchener TSC	 8	 6	 1	 1	 25:11	 14	 19
 4.	 FC Viktoria Köln	 8	 6	 0	 2	 30:7	 23	 18
 5.	 TuS BW Königsdorf	 8	 4	 0	 4	 15:20	 -5	 12
 6.	 FC Wegberg-Beeck	 8	 3	 1	 4	 19:25	 -6	 10
 7.	 SC Fortuna Köln	 8	 3	 0	 5	 12:4	 -2	 9
 8.	 FC Germania Dürwiß	 8	 3	 0	 5	 12:26	 -14	 9
 9.	 DJK BW Friesdorf	 8	 2	 2	 4	 18:17	 1	 8
10.	 SV Rott	 8	 2	 2	 4	 7:16	 -9	 8
11.	 Sportfreunde Troisdorf	 7	 2	 1	 4	 13:20	 -7	 7
12.	 FC 08 Düren-Niederau	 8	 2	 1	 5	 9:25	 -16	 7
13.	 DJK Viktoria Frechen	 8	 0	 5	 3	 10:14	 -4	 5
14.	 FV Wiehl	 7	 1	 2	 4	 10:20	 -10	 5

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga

Pl.	Mannschaft 	 Sp. 	 G 	 U 	 V 	 Tore 	 Diff. 	Pkt.
 1.	 1. FC Köln II	 8	 7	 1	 0	 27:6	 21	 22
 2.	 FC Viktoria Köln	 8	 6	 2	 0	 29:5	 24	 20
 3.	 FC Hennef 05	 8	 5	 2	 1	 23:10	 13	 17
 4.	 SC West Köln	 8	 4	 2	 2	 22:12	 10	 14
 5.	 SV Bergisch Gladbach 09	8	 2	 4	 2	 18:13	 5	 10
 6.	 Alemannia Aachen II	 8	 3	 1	 4	 12:20	 -8	 10
 7.	 TSV Hertha Walheim	 8	 2	 3	 3	 11:17	 -6	 9
 8.	 FC Germania Dürwiß	 8	 2	 3	 3	 8:15	 -7	 9
 9.	 SC Fortuna Köln	 7	 2	 2	 3	 11:9	 2	 8
10.	 Sportfreunde Troisdorf	 8	 2	 2	 4	 13:20	 -7	 8
11.	 FV Wiehl 2000	 8	 2	 1	 5	 24:25	 -1	 7
12.	 FC Wegberg-Beeck	 8	 2	 1	 5	 16:29	 -13	 7
13.	 SV Schlebusch	 8	 2	 1	 5	 4:28	 -24	 7
14.	 FC 08 Düren-Niederau	 7	 1	 1	 5	 16:25	 -9	 4

Sonntag, 17. November 2013, 13:00
FC Viktoria Köln	 –	 1. FC Köln II

Sonntag, 1. Dezember 2013, 11:00
FC Hennef 05	 –	 SCB Viktoria Köln

Samstag, 16. November 2013, 16:00
Euskirchener TSC	 –	 FC Viktoria Köln

Samstag, 30. November 2013, 14:45
FC Viktoria Köln	 –	 DJK BW Friesdorf

Statistiken & Spielplan

News I

FVM- 
U15-Junioren
Unser U15-Spieler, Joel Basombo, 
hat die verdiente Belohnung für 
seine bisher gezeigten Leistungen 
in dieser Saison erhalten. Für das 
nächste Testspiel der Mittelrhein-
Auswahl erhielt der vielseitige, tech-
nisch starke und bewegliche Spieler 
eine Einladung. Bei der Viktoria 
spielt Joel entweder als Innenvertei-
diger oder zentraler defensiver Mit-
telfeldspieler. „Joel überzeugt vor 
allem durch sein geschicktes defen-
sives Zweikampfverhalten sowie ein 
sehr sicheres Aufbauspiel“, so sein 
Trainer Marian Wilhelm.

News II

Probetraining
Das letzte Probetraining für Spieler 
der Jahrgänge 2007 bis 2000 fand 
am 9. Oktober statt. Ein nächstes 
Probetraining für Spieler dieser 
Jahrgänge ist für März/April 2014 
geplant. Anmeldungen dazu sind 
rechtzeitig im neuen Jahr unter 
www.viktoria1904.de. Aufgrund 
der hohen Nachfrage hat die Nach-
wuchsabteilung kurzfristig ein Pro-
betraining für Spieler des Jahrgangs 
1999 für Mittwoch, 27. November 
2013 von 18.00 bis 19.30 Uhr im 
Sportpark Höhenberg angesetzt. 
Dies Probetraining führen unsere 
U15- Trainer Marian Wilhelm und 
Johann Bergen durch. Interessierte 
Spieler des Jahrgangs 1999 können 
sich hierzu ebenfalls unter www.
viktoria1904.de anmelden.

News III

Starke B-Junioren
Ungeschlagen marschieren bis-
her unsere U17- und U16-Junioren 
durch die Saison. In der Verbandsli-
ga liegen die U17-Junioren vor dem 
Topspiel gegen den 1. FC Köln auf 
dem zweiten Tabellenplatz. Ein Tor-
verhältnis von 29:5 verdeutlicht die 
offensive Spielausrichtung der Mann-
schaft um Kapitän Dominik Lanius. 
Ebenfalls ungeschlagen zieren unse-
re U16-Junioren die Tabellenspitze 
der Bezirksliga. Die Mannschaft von 
Trainer Peter Markanovic weist nach 
acht Spielen eine Tordifferenz von 
+18 Toren auf, was auf großen Tor-
hunger des jungen Teams hinweist.
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 4,6 l/100 km, 
kombiniert 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 129 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda6 4-Türer Prime-Line 2.0 l SKYACTIV-G 107 kW (145 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Nähere Informationen unter: www.autotrophy.de 3) Vergleichstest Mittelklasse-Kombis, AUTOBild Ausgabe 3/18.01.2013, www.autobild.de 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der neue M{zd{ 6 

Der neue Mazda6. Ihre Nummer Eins. 

Barpreis € 24.9901) 

Egal ob in Sachen Design, Komfort oder Effizienz, der neue Mazda6 überzeugt in allen 
Punkten. Auch im Wettbewerbsvergleich zeigt er Siegerqualitäten. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einer Probefahrt von seiner überragenden Leistung! 

AutoTrophy 2012 
Sieger in der Kategorie 
Mittelklasse Import 

2) 

 

3) 

 

Platz 1: Mazda6 
Platz 2: Hyundai i40cw 
Platz 3: Ford Mondeo 
Platz 4: Opel Insignia 
Platz 5: Toyota Avensis 
Platz 6: Renault Laguna 
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1

News IV

Bilanz  
U19-Junioren
Nach acht absolvierten Spielen kann 
man den Saisonstart unserer U19-Ju-
nioren sicherlich als gelungen bezeich-
nen. Abgesehen von zwei Niederlagen 
beherrschte die Mannschaft von Trai-
ner Manfred Schadt und Co-Trainer 
Philipp Gonschorek jeden Gegner und 
hat mit 30 Treffern die meisten Tore 
der Verbandsliga Mittelrhein erzielt. 
Mit 18 Punkten liegt unsere älteste 
Juniorenmannschaft nur 3 Punkte 
hinter Tabellenführer Alemannia Aa-
chen. „Das wir nicht jedes Spiel gewin-
nen, war klar. Dies gilt aber auch für 
unsere Konkurrenten, ist doch keine 
Mannschaft mehr ungeschlagen. Mich 
stimmt die Art und Weise unseres 
Fußballspiels sehr zuversichtlich. Die 
Saison wird zwar kein Selbstläufer, 
aber wir werden bis zuletzt oben dabei 
sein“, analysiert Schadt die Situation.

Team-Steckbrief

U12-Junioren
Spieler: 16, davon 4 Neuzugänge 
Trainer: Manabu Matsumoto, Da-
niel Boldt
Trainingsinhalte: Technik unter 
Gegnerdruck, Koordination, Tak-
tik/Spielverhalten

Trainingszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr
Liga: Kreisleistungsklasse, bisher 
10 Spiele mit 7 Siegen und 27 er-
zielten Toren
Besondere Stärke: Erste Saison im 
Spiel 1 gegen 1 auf verkleinertem 
Spielfeld und Juniorentore, spie-
lerisch starke Mannschaft, die im 
4-3-3 offensiv ausgerichtet agiert.
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Rheinkönig-Partner

Produkt- & Ausrüstungspartner

R

Einhorn-Apotheke

www.allianz-paetzold.de
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Vorschau: SVL schon seit  
elf Begegnungen ohne Sieg
Aufsteiger SV Lippstadt 08 rutscht nach gutem Saisonstart in den Tabellenkeller ab

Lippstadt – Der Saisonstart als Neu-
ling in der Regionalliga West war 
viel versprechend. Doch so langsam 
kehrt beim SV Lippstadt 08, der am 
18. Spieltag (Freitag, 29. November, 
ab 19.00 Uhr) den FC Viktoria Köln 
empfängt, Ernüchterung ein. Sieben 
Punkte aus den ersten vier Spielen 
ließen die Anhänger des SVL vom 
Klassenerhalt träumen. Doch seitdem 
warten die Westfalen sehnsüchtig 
auf einen Dreier. Elf Spiele ohne Sieg 
und der Fall auf Platz 17 stehen seit-
dem zu Buche.

SVL-Trainer Daniel Farke weiß je-
doch trotz seiner erst 37 Jahre, mit 
der Situation umzugehen. „Eine 
solche Negativserie ist für uns auf 
diesem Niveau ein Stück weit Nor-
malität. Mal abgesehen vom zwi-
schenzeitlichen Ausfall von fünf 
Stammkräften haben wir solche Pha-
sen erwartet und bleiben deshalb 
ruhig und entspannt. Für uns geht 
es nun darum, wieder das Maximum 
aus unserer Mannschaft rauszuquet-
schen. Dann kommen auch wieder 
Erfolgserlebnisse“, so Farke.

Optimal sind die Bedingungen, un-
ter denen die erste Regionalliga-Sai-
son am Lippstädter Waldschlösschen 
stattfindet, nicht gerade. Denn Far-
ke ist wegen seiner Ausbildung zum 
Fußball-Lehrer jeweils von montags 
bis mittwochs an der Hennes-Weis-
weiler-Akademie in Hennef gefor-
dert und kann somit immer erst ab 
Donnerstag das Trainingsprogramm 
seiner Mannschaft leiten. Aktuell 
reist Farke oftmals ohne Sieg im Ge-
päck nach Hennef. „Es ist natürlich 
immer angenehmer, mit besserer 
Laune nach Hennef zu fahren. Doch 
das ist in diesem Geschäft normal 

und geht einigen meiner 23 Kolle-
gen nicht anders“, trägt es der SVL-
Trainer mit Fassung.

Die Belastung durch den Trainings- 
und Spielbetrieb beim SV Lippstadt 
08 und der gleichzeitig Fußballleh-
rer Ausbildung ist nicht gerade ge-
ring, zumal Farke beim SVL auch 
noch als Sportlicher Leiter fungiert. 
Während der zehn Monate mit der 

zusätzlichen Belastung ist deshalb 
eiserne Disziplin bei allen Beteilig-
ten gefragt. „Ich würde die Belastung 
hin und wieder mal als grenzwer-
tig bezeichnen. Du musst komplett 
an dein Limit gehen und bist auch 
darauf angewiesen, dass die Spie-
ler trotzdem von montags bis mitt-
wochs voll mitziehen. Dennoch ist 
die Ausbildung top, weil man sich 
auch menschlich weiterentwickelt“, 
nimmt der ehemalige Lippstädter 
Spieler die Mühen gerne in Kauf. Die 
erste von drei Praktikumsphasen ab-
solvierte Farke übrigens beim Zweit-
ligisten Arminia Bielefeld.

Für den 37-Jährigen sind jedoch oh-
nehin nicht nur die Ergebnisse und 
der Tabellenstand ausschlaggebend 
für die gute Laune. „Für uns ist es 
wichtig, dass wir auch in der Re-
gionalliga unsere Spielidee weiter 
durchsetzen. Wir haben feststellen 
können, dass wir in jeder Partie kon-
kurrenzfähig waren“, so Farke. 

Der wohl beste Transfer des Lipp-
städter Trainers und Sport-Chefs ist 
Viktor Maier. Im Sommer 2009 holte 
er den Angreifer von der Zweitver-
tretung des SC Paderborn 07 nach 
Lippstadt. Und Maier steigerte sich 
von Saison zu Saison. In seiner ers-
ten Lippstädter Spielzeit noch nicht 
groß in Erscheinung getreten, legte 
Maier danach Jahr für Jahr noch ei-
nen drauf. In der Saison 2010/11 rief 
Maier erstmals sein volles Potenzial 
ab. Mit 22 Toren sicherte er sich die 
Torjägerkanone in der Westfalenliga 
eins. Der Stürmer hatte Blut geleckt 
und knipste auch in der Folgesaison. 
Die Folge: Erneut Torschützenkönig 
der Westfalenliga.

Und auch die gesteigerten An-
sprüche in der Oberliga Westfalen 
hielten den 23-Jährigen in der ver-
gangenen Saison nicht davon ab, 
die Bälle zahlreich in den gegne-
rischen Toren unterzubringen. 31 
Treffer bedeuteten auch am Ende 
der Spielzeit Platz eins in der Tor-
schützenliste. Damit machte er das 
„Torjägerkanonen-Triple“ perfekt. 
Von einer ähnlichen Ausbeute ihres 
Top-Torjägers wagen die Lippstäd-
ter in der Regionalliga West nicht 
zu träumen. Doch nach 15 Partien 
in der neuen Spielklasse hat Maier 
immerhin auch schon wieder sechs 
Treffer auf seinem Konto.� V
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag+Donnerstag:	10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 10.00 – 17.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de
Blog: www.viktoria1904.wordpress.com

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Franko Fischer
Medienbeauftragter
Telefon: 0151 - 2351 4444
Email: presse@viktoria1904.de
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